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BETRIEBSARTEN 
 

 
Die MPK25 besitzt vier verschiedene Betriebsarten (Modi).  Jeder Modus kann über eine eigene Taste am 
MPK25 aufgerufen werden.  Hier finden Sie eine kurze Beschreibung jedes Modus: 
 

 
Preset Modus 

 
In dieser Betriebsart können Sie Presets laden, speichern und kopieren.  Ein 
Preset ist eine Ansammlung von Informationen über das Verhalten 
verschiedener Regler und Pads.  Dank der Presets können Sie verschiedene 
Konfigurationen speichern, um sie später wieder aufrufen zu können, ohne 
dass Sie das MPK25 jedes Mal umprogrammieren müssen.   

 
 

Edit Modus 
 

Dieser Modus ermöglicht die Editierung einer Konfiguration des MPK25.  
Hier lässt sich das Verhalten der Tastatur, der Pads, der Regler und anderer 
Funktionen anpassen.  Wenn Sie beispielsweise einen Regler so einstellen 
möchten, dass er nur einen bestimmten MIDI-Wertebereich steuert oder Sie 
wollen, dass ein Pad auf einem anderen MIDI-Kanal Daten sendet, müssen 
Sie dies im Edit Modus vornehmen.  Eine vollständige Auflistung aller 
PRESET Parameter finden Sie in der Übersicht. 

 
 
Global  Modus 

 
Die Einstellung globaler Parameter und generelle Änderungen an der 
Funktionsweise Ihres MPK25 nehmen Sie in diesem Modus vor.  Im Global 
Modus definieren Sie zum Beispiel, wie die Pads auf das Anschlagen 
reagieren oder die Helligkeit des LCD-Bildschirms.  Die modifizierbaren 
Parameter im Global Modus enthalten unter anderem auch Controller 
Resets, allgemeiner MIDI-Kanal, Padanschlagkurve, Padschwellwert, sowie 
Keyboardtransponierung. Im Abschnitt Global Modus finden Sie eine 
vollständige Auflistung aller Parameter dieses Menüs.  

 
 
Program Change Modus 

 
Diese Betriebsart ermöglicht die Übertragung verschiedener 
Programmwechselbefehle.  In diesem Modus können Sie die Umschaltung 
zu einer anderen Soundbank in Ihrer DAW oder am externen MIDI-Gerät 
steuern.  Dadurch müssen Sie nicht zwischen verschiedenen Programmen 
direkt am Computer oder am MIDI-Gerät umschalten und ersparen es sich, 
die Computertastatur oder -Maus anfassen zu müssen oder in verwinkelten 
Racks Programme mit +/- Tasten auszuwählen. 
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PRESET MODUS 
 

 
Ein Preset bezeichnet die gesamten Informationen darüber, wie sich die Tastatur, Regler und Bedientasten, sowie 
die Pads des MPK25 verhalten sollen.  Der Vorteil von Presets ist, dass Sie verschiedene Konfigurationen speichern 
können, um sie bei Bedarf schnell wieder aufzurufen. Sie müssen also das MPK25 nicht bei jedem Software Plugin 
neu programmieren. Sie können jederzeit die [PRESET] Taste drücken, um in diesen Modus zu gelangen.  Im Preset 
Mode lassen sich Presets laden, speichern/kopieren und umbenennen – auf jede dieser Funktionen können Sie über 
drei verschiedene Unterseiten zugreifen.   
 

 

SEITE 1 – PRESET LADEN 
 

 
1. Innerhalb des Preset Modus lassen sich Presets mit dem [VALUE] Regler 

unter dem Bildschirm wechseln.  Dieser Regler erhöht oder vermindert die 
Presetnummer und führt zu der rechts dargestellten Bildschirmanzeige: 

 Dabei werden Sie bemerken, dass ‘PRESS ENTER’ im Display blinkt. 

2. Mit [ENTER] laden Sie das gewählte Preset.  Mit der [<] oder der [PRESET] 
Taste brechen Sie den Vorgang ab und kehren zu dem zuletzt gewähltem 
Preset zurück. 

 
 

SEITE 2 – SPEICHERN/KOPIEREN EINES PRESETS 
 

 
Im Preset Modus kann ein Preset auch auf einen neuen Speicherplatz gesichert 
und kopiert werden.  Dadurch können Sie alle Änderungen, die Sie im EDIT 
MODUS am Preset vornehmen, dauerhaft speichern.. 
 

Beachten Sie, dass beim Speichern eines Presets auf der Originalposition (also 
auf derselben Presetnummer) meldet das Display ‘SAVE TO.’ Wird das Preset 
auf einen anderen Speicherplatz geschrieben, steht im Display COPY TO’. 
 
 
1. Drücken Sie im Preset Modus die [>] Taste, bis Sie im Display die ‘SAVE TO’ Seite, wie oben abgebildet, 

sehen.  

2. Einen neuen Speicherplatz für das Preset können Sie durch Drehen des [VALUE] Reglers definieren. 

 Dabei werden Sie bemerken, dass im Display ‘PRESS ENTER’ anfängt zu blinken.   

3. Drücken Sie [ENTER], um das gegenwärtige Preset auf dem Zielspeicherplatz abzuspeichern.  Den Vorgang 
können Sie mit den Tasten [<] oder [PRESET] abbrechen. Sie kehren dann in den normalen Preset Modus zurück. 

 
 

SEITE 3 – BENENNEN EINES PRESETS 
 

 

Im Preset Modus lässt sich auch der Preset Name verändern.  Auf diese Weise 
können Sie den Presets aussagekräftige Namen verleihen, wodurch sich die 
einzelnen Controller-Konfigurationen besser unterscheiden lassen. 

 
1. Um ein Preset zu benennen oder umzubenennen, drücken Sie die [>] Taste, 

bis im Display ‘Preset Name’ angezeigt wird.  

 Wie Sie sehen, beginnt das erste Zeichen des Namens zu blinken. 

2. Drehen Sie den [VALUE] Regler, um das blinkende Zeichen zu verändern. 

3. Zwischen den einzelnen Zeichen können Sie mit den [<]  und [>] Tasten 
navigieren. 

4. Wenn Sie den Namen fertig eingegeben haben, drücken Sie die [PRESET] 
Taste noch einmal.  Der Name wird dadurch gespeichert. 
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IM EDIT MODE NAVIGIEREN 
 

1. Drücken Sie die [EDIT] Taste. 
2. Wählen Sie den zu editierenden Controller, indem Sie ihn einfach bewegen – 

dadurch ändert sich die LCD-Anzeige und stellt die Einstellungen des jeweiligen 
Controllers dar (Seite 1). 

3. Sollte es für den gewählten Controller mehrere Menüs geben, drehen Sie den 
[VALUE] Regler, um das gewünschte Menü auszuwählen.  Drücken Sie [ENTER] 
um die Parameter der gewählten Eigenschaft darstellen zu lassen (Seite 2). 

4. Zwischen den Parameterfeldern auf Seite 2 können Sie sich unter der 
Verwendung der [<] und [>] Tasten bewegen.  Zu Änderung von Feldwerten 
drehen Sie den [VALUE] Regler. 

5. Wenn Sie einen Controller bearbeitet haben, drücken Sie [ENTER], um die 
Einstellung zu übernehmen oder [<], um, abzubrechen.   

FELD 1 

FELD 2 

FELD 3 

FELD 4 

 

 

 

 

EDIT MODUS 
 

 

Indem Sie die [EDIT] Taste 
drücken, rufen Sie den Edit 
Modus.  In diesem Modus 
lassen sich die Einstellungen 
des gegenwärtig gewählten 
Presets editieren.  Die 
Einstellungen können sich je 
nach editiertem Controller 
unterscheiden und werden auf 
der folgenden Seite genauer 
beschrieben. 

Beachten Sie bitte, dass sich 
vorgenommene Änderungen nur auf das gegenwärtig gewählte Preset auswirken. 

 

Sie können die rechte Beispielabbildung dazu 
verwenden, um die auf der folgenden Seite 
beschriebenen Parameter der Seite, die im LCD 
auftauchen, zu identifizieren. 
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PARAMETER DES EDIT MODUS 
 

 

GEWÄHLTER CONTROLLER  SEITE 1 SEITE 2 

OCTAVE 
KEYBOARD MIDI KANAL (Feld 1) 
AUF/AB (Feld 4) 

AFTERTOUCH 
KEYBOARD MIDI KANAL (Feld 1) 
AN/AUS VERHALTEN (Feld 4) 

KEYBOARD 

VELOCITY 
KEYBOARD MIDI KANAL (Feld 1) 
AN/AUS VERHALTEN (Feld 4) 

NOTE 

MIDI KANAL (Feld 1) 
NOTE NUMMER(Feld 2) 
AN/AUS VERHALTEN (Feld 3) 
DRUCKVERHALTEN  (Feld 4) PADS 

PROGRAM CHANGE 

MIDI KANAL (Feld 1) 
PROGRAM CHANGE NUMMER(Feld 2) 
BANK M (MSB) (Feld 3) 
BANK L (LSB) (Feld 4) 

CONTROL CHANGE 

MIDI KANAL (Feld 1) 
CC NUMMER (Feld 2) 
BEREICH – MINIMALWERT  (Feld 3) 
BEREICH – MAXIMALWERT  (Feld 4) REGLER 

AFTERTOUCH 

MIDI KANAL (Feld 1) 
CC NUMMER (Feld 2)  
BEREICH – MINIMALWERT  (Feld 3) 
BEREICH – MAXIMALWERT  (Feld 4) 

CONTROL CHANGE 
MIDI KANAL (Feld 1) 
CC NUMMER  (Feld 2) 
TASTEN MODUS  (Feld 4) 

TASTEN 

PROGRAM CHANGE 

MIDI KANAL (Feld 1) 
PROGRAM CHANGE NUMMER (Feld 2) 
BANK M (MSB)  (Feld 3)  
BANK L (LSB)  (Feld 4) 

TYPE/BEREICH/TOGGLE 
ARPEGGIO TYP  (Feld 2) 
ARPEGGIO BEREICH  (Feld 3) 
ARPEGGIO UMSCHALTVERHALTEN (Feld 4) ARP ON/OFF 

GATE/SWING 
ARPEGGIO GATE WERT (Feld 2) 
ARPEGGIO SWING WERT (Feld 4) 

TOGGLE/MOMENTARY TASTEN MODUS  (Feld 2) 
NOTE REPEAT 

GATE/SWING 
NOTE REPEAT GATE WERT (Feld 2) 
NOTE REPEAT SWING WERT (Feld 4) 

TIME DIVISION DIVISION 
DEFAULT TIME DIVISION  (Feld 2) 
TASTEN MODUS  (Feld 4) 

PITCH BEND WHEEL PITCH BEND MIDI KANAL (Feld 1) 

MODULATION WHEEL MODULATION WHEEL 

MIDI KANAL (Feld 1) 
CC NUMMER (Feld 2) 
BEREICH – MINIMALWERT  (Feld 3) 
BEREICH – MAXIMALWERT  (Feld 4) 

TRANSPORT TRANSPORT FUNCTION MMC, MIDI, MMC/MIDI, oder CTRL (Feld 2) 
TAP TEMPO TEMPO BPM (Feld 2) 

CNTL CHANGE 

MIDI KANAL (Feld 1) 
CC NUMMER(Feld 2) 
BEREICH – MINIMALWERT (Feld 3) 
BEREICH – MAXIMALWERT (Feld 4) EXPRESSION PEDAL 

AFTERTOUCH 
MIDI KANAL (Feld 1) 
BEREICH – MINIMALWERT (Feld 3) 
BEREICH – MAXIMALWERT (Feld 4) 

MIDI CC 
MIDI KANAL (Feld 1) 
CC NUMMER(Feld 2) 
TASTEN MODUS (Feld 4) 

DRUM PAD PAD NUMMER(Feld 4) 
NOTE REPEAT 

TIME DIV 
TAP TEMPO 

BANK CHANGE 
PLAY/STOP 

PLAY/RECORD 
ARP ON/OFF 
ARP LATCH 

SUSTAIN PEDAL 

SUSTAIN 
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IM GLOBAL MODUS NAVIGIEREN 
 

1. Drücken Sie die [GLOBAL] Taste. 
2. Verwenden Sie die [<] und [>] Tasten, um die verschiedenen 

Optionsseiten (siehe unten) aufzurufen.   
3. Der [VALUE] Regler dient dazu, Einstellungen und Werte zu ändern 

oder einen Befehl auf der gewählten Seite zu senden. 
4. Mit [ENTER] übernehmen Sie die Änderung oder senden Sie einen 

Befehl, mit [<] brechen Sie den Vorgang ab. 

IM PROGRAM CHANGE MODUS NAVIGIEREN 
 

1. Drücken Sie die [PROGRAM CHANGE] Taste. 
2. Verwenden Sie auf Seite 1 den [VALUE] Regler, um zu 

definieren, ob Sie einen Programmwechsel oder einen 
Prog+Bank Befehl senden möchten. Drücken Sie danach 
[ENTER]. 

3. Auf Seite 2 können Sie sich mit den [<] und [>] Tasten 
durch die verschiedenen Optionen bewegen und diese mit 
dem [VALUE] ändern. 

4. Drücken Sie zum Senden des Befehls auf [ENTER].  

 
 

 

GLOBAL MODUS 
 

 

Im Global Modus können Sie 
globale Befehle senden und 
Änderungen an der allgemeinen 
Funktionsweise des MPK25 
vornehmen.  Die Optionen im 
Global Modus sind auf 
verschiedene Seiten aufgeteilt und 
umfassen die in der unteren Liste 
aufgeführten Optionen. 
 

KILL MIDI Sendet einen All Notes Off oder Reset Controllers Befehl Seite 1 

MIDI COMMON KANAL Definiert, welcher MIDI-KANAL als allgemeiner KANAL verwendet 
wird. 

Seite 2 

LCD CONTRAST Stellt den Displaykontrast ein. Seite 3 

PAD SENSITIVITY Bestimmt, wie empfindlich die Pads auf das Anschlagen reagieren. Seite 4 

PAD VELOCITY CURVE Definiert, basierend auf der Anschlagstärke, die Ausgabe von MIDI-
Velocity Daten. 

Seite 5 

PAD THRESHOLD Bestimmt, wie stark ein Pad angeschlagen werden muss, um ein 
Pad zu aktivieren. Seite 6 

KEYBOARD TRANSPOSITION Transponiert die Tastatur in Halbtonschritten nach oben oder 
unten. Seite 7 

MIDI CLOCK  Wählt aus, ob die interne (Internal) oder externe (External) MIDI 
Clock verwendet werden soll. 

Seite 8 

TAP TEMPO AVERAGE Definiert die Anzahl der Taps, um das durchschnittliche Tempo zu 
berechnen. Seite 9 

SAVE SETUP Speichert die gegenwärtigen globalen Einstellungen. Seite 10 

SYSEX TX Überträgt ein Preset im SysEx-Format. Seite 11 

VERSION Zeigt die gegenwärtig installierte Betriebssystemversion an. Seite 12 

 
 

PROGRAM CHANGE MODUS 
 

 

Ein Programmwechsel (Program Change) ist 
ein MIDI-Befehl, der Geräte zum wechseln  
auf ein anderes Programm auffordert. Sie 
können so einem Hardware- oder Software-
Klangerzeuger mitteilen, welcher Sound 
gespielt werden soll.  Ein Beispiel: Sie 
spielen zum Beispiel mit Ihrem MPK25 einen 
Pianosound in Ihrer DAW oder in Ihrem 
externen MIDI-Gerät. Mit einem 
Programmwechselbefehl können Sie einfach 
zu einem Synth-Sound umschalten.   

Das MPK25 beherrscht zwei verschiedene 
Arten von Programmwechselbefehlen.  

PROG CHANGE – Dieses Event sendet einen normalen Programmwechselbefehl (0-127) an Ihre DAW oder 
das externe MIDI-Gerät und ermöglicht das Umschalten zwischen 128 verschiedenen Speicherplätzen. 

PROG+BANK – Dieses Event übermittelt zusammen mit einen Programmwechselbefehl (0-127) einen Bank 
L (LSB - Least Significant Bit) Wechselbefehl (0-127) und einen Bank M (MSB - Most Significant Bit) 
Wechselbefehl (0-126), wodurch Sie Zugriff auf insgesamt 16384 verschiedene Speicherplätze erhalten.  Sie 
können die PROG+BANK Option einsetzen, wenn Ihre DAW oder das externe MIDI-Gerät LSB und MSB 
ebenfalls unterstützen. 
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OFT GESTELLTE FRAGEN 
 

 

Frage: Besitzt das MPK25 interne Sounds? 
Antwort: Nein.  Das MPK25 ist ein MIDI-Controller. Das bedeutet, dass es keine Sounds im internen Speicher hat, jedoch zur 

Steuerung eines externen MIDI-Gerätes, wie einem Software- oder Hardware-Soundmoduls, eines Sequencers   oder 
einem Drumcomputer eingesetzt werden kann. 

 
Frage: Lässt sich das MPK25 zu externen Geräten synchronisieren? 
Antwort: Ja, das MPK25 kann über USB oder den MIDI IN Anschluss MIDI Clock empfangen.  Dadurch können Sie Tempo-relevate 

Funktionen, wie Note Repeat oder den Arpeggiator mit einer externen Quelle synchronisieren.  Um das MPK25 zu einer 
externen MIDI Clock zu synchronisieren, begeben Sie sich in den Global Modus, wählen Sie die MIDI Clock Option aus und 
ändern Sie diese auf “External”.   

   
Frage: Benötige ich ein Netzteil, wenn ich das MPK25 am Computer verwenden möchte? 
Antwort: Nein.  Das MPK25 bezieht seine Stromversorgung direkt über den USB Port.  Wenn Sie jedoch feststellen, dass der USB 

Port des Computers nicht genügend Spannung bereitstellt, sollten Sie ein externes Netzteil einsetzen.   
 
Frage: Mit welchen Softwareprogrammen ist das MPK25 kompatibel? 
Antwort: Das MPK25 ist kompatibel mit jeder Soft- oder Hardware, die das MIDI-Protokoll unterstützt.  Sehen Sie bitte in der 

Anleitung Ihrer Hardware oder Ihres Programms nach, wie MIDI-Controller, wie das MPK25, als MIDI-Eingabegerät 
eingebunden werden können.  

 
Frage: Kann das MPK25 als MIDI-Interface für andere MIDI-Geräte eingesetzt werden? 
Antwort: Ja.  Das MPK25 arbeitet als MIDI-Interface und kann zum Senden und Empfangen von MIDI-Daten zu oder von einem 

angeschlossenen externen MIDI-Gerät  verwendet werden. 
 
Frage: Kann ich mehrere Geräte mit dem MPK25 steuern? 
Antwort: Ja.  Das MPK25 kann Daten auf 2 Ports mit je 16 MIDI-Kanälen senden, wodurch Sie insgesamt bis 32 verschiedene MIDI-

Kanäle ansprechen können.   
 
Frage: Wie viele Presets kann das MPK25 speichern? 
Antwort: Das MPK25 kann bis zu 30 Preseteinstellungen speichern. Jedes Preset beinhaltet eine unterschiedliche Konfiguration für 

Software- und Hardware Soundmodule.  Presets lassen sich leicht kopieren, bearbeiten und speichern, damit sie schnell 
wieder geladen werden können.   

 
Frage: Ist es möglich, Programmwechselbefehle an meine Software oder Hardwaregeräte zu senden? 
Antwort: Ja.  Programmwechselbefehle lassen sich im Program Change Modus senden.  Zusätzlich dazu können die Pads und 

Bedientasten so eingestellt werden, dass sie Programmwechselbefehle senden.   
 
Frage: Sind die Pads der MPK25 anschlag- und druckdynamisch? 
Antwort: Ja.  Die MPK25 bringt MPC-typische Pads mit, die anschlag- und druckdynamisch spielbar sind.  Deshalb lassen sich 

Performances und Programmierungen extrem ausdrucksstark gestalten.  
 
Frage: Wie groß ist der Oktavbereich des Keyboards? 
Antwort: Das MPK25 besitzt eine Tastatur mit 2 Oktaven (25 Tasten).  Wenn Sie jedoch die Transponierung der Tastatur mit den 

[OCTAVE] Tasten verwenden, können Sie auf bis zu 10 Oktaven zugreifen.  
 
Frage: Woher stammen die im MPK25 verwendeten Pads? 
Antwort: Das MPK25 besitzt exakt die gleichen Pads, wie sie in der Akai MPC500 verbaut werden.     
 
Frage: Sind die Regler des MPK25 Endlosdrehregler? 
Antwort: Ja, das MPK25 hat Endlosdrehregler.  Mit ihnen können Sie den Regelbereich der Regler limitieren und schrittweise Werte 

(Increment/Decrement) senden.  Beachten Sie bitte dabei, dass Ihre Software NRPNs für das Empfangen und Erkennen 
von Increment/Decrement Daten unterstützen muss. 

 
Frage: Ich sehe gerade mal 12 Regler, 4 Tasten und 12 Pads.  Ist das schon alles? 
Antwort: Nein.  Da das MPK25 verschiedene Controller- und Pad-Bänke besitzt, die mit den [PAD BANK] und [CONTROL BANK] 

Tasten angewählt werden, können Sie entschieden mehr Parameter, als es auf den ersten Blick scheint, steuern. Es gibt 
insgesamt 2 Control Bänke, wodurch Sie Zugriff auf 32 (2x16) Parameter erhalten.  Des weiteren existieren 4 verschiedene 
Pad Bänke, die insgesamt 48 (4x12) Pads ergeben.   

 
Frage: Sind die Pitch Bend und Mod Räder frei zuweisbar? 
Antwort: Das Pitch Bend Rad übermittelt ausschließlich Pitch Bend Daten und kann nicht auf einen anderen Controllerwert 

umkonfiguriert werden.  Das Mod Rad andererseits kann auf jeder einstellbaren MIDI CC Nummer Control Change Daten 
senden.   

 
Frage: Funktioniert die Note Repeat Funktion des MPK25 genauso wie Note Repeat bei den Akai MPCs? 
Antwort: Ja, das MPK25 besitzt denselben Note Repeat Algorithmus, wie er in der legendäre Akai MPC Serie zu finden ist.  Diese 

Funktion ermöglicht das Spielen und Programmieren rhythmischer Pattern, die per Hand unmöglich gespielt werden 
könnten.  
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FEHLERHILFE 
 

 

PROBLEM URSACHE LÖSUNG 

Überprüfen Sie, dass das MPK25 am Computer 
angeschlossen und dieser eingeschaltet ist.   

Das Display leuchtet nicht. Kein Strom. 
Falls Sie ein Netzteil verwenden, achten Sie darauf, 
dass es mit einer funktionierenden Steckdose verbunden 
wurde. 
Überprüfen Sie die USB-Verbindung des Computers, um 
sicher zu stellen, dass das MPK25 erkannt wird.  
Erneuern Sie notwendigerweise die Verbindung und 
starten Sie den Computer neu. Das MPK25 wurde nicht 

richtig angeschlossen. 
Falls Sie ein externes MIDI-Gerät steuern, sehen Sie 
nach, ob die MIDI-Verbindung zwischen MPK25 und 
externen Gerät besteht. 

Das MPK25 wurde nach dem 
Start der Software 
angeschlossen. 

Starten Sie die Software bei angeschlossenem 
Controller neu. 

Das Problem wird durch 
einen USB Hub verursacht. 

Ziehen Sie das MPK25 vom USB Hub ab und schließen 
Sie es direkt am Computer an. 

Die Software wurde noch 
nicht auf den Empfang von 
MIDI-Daten vom MIDI 
eingestellt. 

Achten Sie darauf, dass MPK25 oder “USB” MIDI Gerät 
als aktive MIDI-Quelle in Ihrem Programm aktiviert 
wurde.  Normalerweise nehmen Sie dieses in der 
Einstellung Ihres Programms vor. 

Kein Sound vom gesteuerten 
Gerät. 

Der MPK25 MIDI-Kanal ist 
nicht identisch mit dem MIDI-
Eingangskanal des 
Programms. 

Achten Sie darauf, dass das MPK25 seine Daten auf 
dem Kanal sendet, auf dem das Programm Daten 
empfangen kann.  

Das Sustain Pedal wurde erst 
nach dem Einschalten des 
MPK25 angeschlossen 

Schalten Sie das MPK25 aus und schalten Sie es nach 
einem kurzen Moment wieder ein.  

Noten klingen andauern aus. 
Hängende Noten auf Grund 
unvollständiger MIDI-Daten.  

Schalten Sie das MPK25 aus und schalten Sie es nach 
einem kurzen Moment wieder ein. 

Sustain Pedal arbeitet in 
umgekehrter Funktionsweise. 

Das Sustain Pedal wurde erst 
nach dem Einschalten des 
MPK25 angeschlossen 

Schalten Sie das MPK25 mit angeschlossenem Pedal 
aus und schalten Sie es nach einem kurzen Moment 
wieder ein. 

Arpeggiator und Note Repeat 
lassen sich nicht zu externem 
Gerät synchronisieren. 

Die Clock Quelle am MPK25 
steht auf “Internal”. 

Gehen Sie in den Global Modus und ändern Sie die 
MIDI Clock Einstellung auf “External”.  Achten Sie auch 
darauf, dass die externe Quelle so eingestellt ist, dass 
sie MIDI Clock zum MPK25 sendet. 

Arpeggiator and Note Repeat 
funktionieren nicht und mein 
Seq/DAW sendet die Clock. 

Software DAW spielt nicht 
ab. 

Wenn Ihre Software DAW nicht abspielt, sendet sie auch 
keine Clock-Daten aus. 

Mein Regler oder das Mod 
Rad funktioniert genau falsch 
herum. 

Der Controller 
MINIMALWERT ist höher als 
der MAXIMALWERT 
eingestellt. 

Editieren Sie den Controller und definieren Sie einen 
MINIMALWERT, der unter dem MAXIMALWERT liegt. 

Transportsteuerung 
funktioniert nicht. 

Software unterstützt keine 
MMC Befehle, MIDI 
START/STOP oder den MIDI 
CC Modus. 

Definieren Sie für die Transportsteuerung stattdessen zu 
sendende MIDI Befehle. Achten Sie darauf, dass der 
beim MPK verwendete Transport Modus mit dem 
Empfangsmodus Ihrer Software übereinstimmt. 

Ich höre beim Anschlagen 
verschiedener Pads immer 
nur einen Sound 

Die 12 Level Funktion ist 
aktiviert. 

Diese Funktion verteilt bei Aktivierung das zuletzt 
angeschlagene Pads auf alle 12 Pads. Deaktivieren Sie 
12 Level, um zur normalen Funktionsweise 
zurückzukehren. 

Alle Pads spielen immer bei 
maximaler Lautstärke (127). 

Full Level Funktion ist 
aktiviert. 

Diese Funktion sendet bei Aktivierung auf allen 12 Pads 
die maximale Lautstärke (Velocity). Deaktivieren Sie Full 
Level, um zur normalen Funktionsweise 
zurückzukehren. 
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TECHNISCHE SPEZIFIKATIONEN 
 

 
ALLGEMEIN 

Display Hintergrundbeleuchtetes LCD  

Abmessungen (BxTxH) 477 mm x 359 mm x 88 mm 

Gewicht 3.4 kg 

Stromversorgung 
~100mA, 5V DC über USB 
~1A, 6V DC über externes Netzteil 

Anzahl der Presets 30 

MIDI Out-Kanäle über USB 48 (16 Kanäle x 3 Ports) 

MIDI Out-Kanäle über 5-Pol MIDI 16 

Tastatur 
25 halbgewichtete Tasten (anschlag- und 
druckdynamisch) 

Drum Pads 12 (anschlag- und druckdynamisch) 

Drum Pad Bänke 4 

Endlosdrehregler 12 

Tasten 4 

Zubehör 
Bedienungsanleitung 
USB-Kabel (1m) 
Software CD-ROM  

EIN- & AUSGÄNGE 

MIDI Eingang 5-Pol DIN x 1 

MIDI Ausgang 5-Pol DIN x 1 

USB Slave-Anschluss x 1 (MIDI über USB) 

Netzteilanschluss  6V DC, 1A 

 
 

KONTAKTINFORMATION 
 

 
Besuchen Sie regelmäßig die Akai Professional Webseiten (www.akaipro.de oder www.akaipro.com), um 
weitere Informationen, Neuigkeiten oder Softwareupdates für Ihr MPK25 zu erhalten.   
 
Für weiteren technischen Support wenden Sie sich an: 
 
EMAIL: support@akaipro.de 
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INTRODUZIONE 
 

 

 

Questo Manuale rapido intende offrirvi una breve panoramica delle funzioni e delle caratteristiche 
dell’MPK25. In questo manuale troverete informazioni su come collegare l’MPK25 e come utilizzarne le 
funzioni base. Per informazioni dettagliate, si consiglia di leggere il Manuale per l’uso incluso sul CD relativo 
al software. Buon divertimento! 

 

 

 

SCHEMA DEI COLLEGAMENTI 
 

 

Fare riferimento al seguente esempio per il collegamento dell’MPK25.   
 

              

 
          
                  COMPUTER      MODULO SONORO ESTERNO 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  
 
 
     
 ADATTATORE                  DISPOSITIVO  
                 MIDI ESTERNO 
 
               
 
 
              PEDALE 
           DI SUSTAIN               
                          PEDALE DI  
                             ESPRESSIONE 
           

 

 

        
1. Collegare un cavo USB dal computer all’MPK25. L’apparecchio verrà alimentato tramite il 

collegamento USB. Alternativamente, se non si desidera utilizzare un computer nella propria 
configurazione o se si desidera alimentare l’MPK25 esternamente, collegare un adattatore di 
alimentazione MP6–1. 

2. Se si desidera utilizzare un modulo sonoro esterno, collegare un cavo MIDI a 5 poli dall’uscita 
MIDI OUT dell’MPK25 all’ingresso MIDI IN del dispositivo esterno. 

3. Se si desidera utilizzare un altro controller MIDI nella propria configurazione, collegare un cavo 
MIDI a 5 poli dall’uscita MIDI OUT del controller all’ingresso MIDI IN dell’MPK25. 
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PANORAMICA PANNELLO POSTERIORE 
 

 
1. INGRESSO ADATTATORE DI ALIMENTAZIONE 

CC – Inserire un adattatore di alimentazione MP6–1 
nel caso in cui non si desideri alimentare l’MPK25 
tramite il collegamento USB. 

2. SICURA PER L'ADATTATORE DI 
ALIMENTAZIONE – Si può fissare un cavo 
dell’adattatore a questa sicura per evitare che si 
scolleghi accidentalmente. 

3. PORTA USB – Inserire un cavo standard USB a 
livello di questa presa e nella porta USB del 
computer.  La porta USB del computer fornirà 
l’alimentazione all’ MPK25.  Questo collegamento 
serve per inviare e ricevere dati MIDI da e verso il 
computer e può anche essere utilizzato per l’invio di 
dati MIDI dal computer ad un dispositivo collegato 
alla porta MIDI OUT dell’MPK25. 

4. USCITA MIDI OUT – Servirsi di un cavo MIDI a 
cinque poli per collegare l’uscita MIDI OUT 
dell’MPK25 all’ingresso MIDI IN di un dispositivo 
esterno. 

1

2

3
4 5 6 78

 
 
5. INGRESSO MIDI IN – Servirsi di un cavo MIDI a 

cinque poli per collegare l’uscita MIDI OUT di un 
dispositivo esterno all’ingresso MIDI IN dell’MPK25.  

6. PEDALE SUSTAIN – Collegare un pedale sustain 
TS da ¼” a questo ingresso.   

7. INGRESSO PEDALE DI ESPRESSIONE – 
Collegare un pedale di espressione TRS da ¼” TRS 
a questo ingresso.  

8. SLOT PER LUCCHETTO KENSINGTON – Servirsi 
di questa apertura per lucchetto Kensington per 
fissare l'MPK25 a un tavolo o ad altre superfici.  

 

 

 
 

 
1. LCD – Il display serve per navigare tra i menu, 

visualizzare i dati ed apportare modifiche alle opzioni 
e ai parametri dell’MPK25. 

2. [VALUE]  (Push to Enter) – This dial is used to 
increment and decrement Presets, parameter values 
and settings.  Quando premuta, serve anche da tasto 
[ENTER] (invio). 

3. TASTI [<] e [>] – Questi tasti servono per navigare 
tra i campi dei menu e le opzioni.  Il tasto [<] serve 
anche come tasto [CANCEL]. 

4. [PRESET] – Questo tasto richiama la modalità 
Preset.  In questa modalità si possono selezionare e 
lanciare diversi programmi Preset. 

5. [EDIT] – Questo tasto attiva la Modalità Edit, che 
permette di modificare il comportamento di tastiera, 

pad, manopole, pulsanti e impostazioni predefinite di 
ciascun preset. 

6. [GLOBAL] – Questo tasto attiva la Modalità Global, 
in cui vengono impostati i comandi di reset MIDI e le 
preferenze generali di sistema. 

7. [PREVIEW] – Questo tasto permette di visualizzare 
l’ultimo valore inviato da un controller, senza inviare il 
valore stesso.  Tenere premuto questo tasto e 
regolare il controller in modo da visualizzare il valore 
sullo schermo LCD. A questo punto è possibile 
modificarlo su un nuovo valore o farlo tornare 
all’ultimo valore inviato.    

8. [PROGRAM CHANGE] – La pressione di questo 
tasto fa entrare in modalità Program Change. In 
questa modalità si può inviare un messaggio di 
modifica Program Change o Program with Bank 
Change ad un modulo hardware o software.  

 

PANORAMICA PANNELLO ANTERIORE 
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9. TASTI DI CONTROLLO TRASPORTO – Si tratta di 
cinque tasti specifici per l’invio di comandi di controllo 
trasporto. I tasti di controllo trasporto possono essere 
impostati per trasmettere valori MMC (MIDI Machine 
Control), MMC/MIDI SysEx, MIDI START/STOP o 
MIDI CC pre-assegnati.  

10. 12 MANOPOLE ASSEGNABILI – Ciascuna 
manopola a 360 gradi può essere utilizzata per l’invio 
di dati di controllo continui ad una stazione audio da 
desktop o ad un dispositivo MIDI esterno. 

11. 4 TASTI ASSEGNABILI – Questi tasti possono 
essere utilizzati come interruttori MIDI CC o come 
interruttori Program Change. Funzionano anche in 
modalità momentanea o toggle.  Quando [TIME 
DIVISION] è stato attivato, questi 4 tasti servono ad 
impostare la suddivisione del tempo delle funzioni di 
Arpeggiatore e di Note Repeat.   

12. [CONTROL BANK] – L’MPK25 presenta 2 banchi 
indipendenti di controller continui. In effetti, questo 
consente di controllare fino a 32 parametri 
indipendenti con le manopole e i tasti dell'MPK25. Il 
tasto [CONTROL BANK] serve per commutare tra i 2 
banchi.  I LED al di sopra dei tasti riflettono il banco 
di controllo attualmente selezionato. 

13. 12 PAD MPC SENSIBILI ALLA PRESSIONE E 
ALLA VELOCITÀ – I pad possono essere utilizzati 
per attivare percussioni o campioni sul modulo 
software o hardware. I pad sono sensibili alla 
pressione e alla velocità, cosa che li rende molto 
reattivi e intuitivi da suonare. 

14. Tasti PAD BANK – Questi 4 tasti commutano tra i 
banchi pad A, B, C, D. Ogni banco può occuparsi di 
un set unico di 12 suoni, dando accesso a 48 diversi 
suoni che possono essere attivati con i pad. 
Il banco pad attualmente selezionato verrà 
indicato sul display LCD. 

15. [FULL LEVEL] – Quando [FULL LEVEL] è attivo, i 
pad suonano sempre alla massima velocità (127), 
indipendentemente dalla forza con cui vengono 
battuti. 

16. [12 LEVEL] – Quando [12 LEVEL] è attivo, si 
possono utilizzare i 12 per modificare la velocità di un 
suono selezionato in 12 passi. Premendo il tasto [12 
LEVEL], l’ultimo pad battuto viene mappato su tutti e 
12 i pad. I pad ora emetteranno lo stesso numero di 
nota e di controller di pressione 
del pad iniziale, ma la velocità 
viene fissata ai valori illustrati 
nello schema a destra, 
indipendentemente da quanto 
forte vengono battuti. Ciò 
permette di avere un maggiore 
controllo sulla velocità di un 
suono.   

17. [NOTE REPEAT] – Tenendo premuto questo tasto 
quando si batte un pad, questo verrà riattivato ad una 
percentuale basata sulle impostazioni attuali di 
Tempo e Time Division.  La funzione Note Repeat 
può essere sincronizzata ad una sorgente MIDI 
Clock interna o esterna.  [NOTE REPEAT] può 
funzionare come un tasto di relè o momentaneo.  

 

18. [TIME DIVISION] – Questo tasto serve a specificare 
la gamma delle funzioni Note Repeat e Arpeggiatore. 
Quando il [TIME DIVISION] è attivato, si può 
premere uno degli 4 interruttori per specificare una 
divisione temporale. Ciascun interruttore effettua la 
commutazione tra una sensazione “diretta” ed una 
“tripletta” per quella specifica divisione temporale. 
[TIME DIVISION] può funzionare come un tasto 
momentaneo o di commutazione.   

Va notato che quando [TIME DIVISION] è attivo, gli 4 
tasti assegnabili non funzioneranno come interruttori 
MIDI CC o Program Change fino a quando [TIME 
DIVISION] non viene disattivato. 

19. [ARP ON/OFF] – Questo tasto attiva e disattiva 
l’Arpeggiatore interno. L’Arpeggiatore funzionerà 
unicamente con le note suonate sulla tastiera.  La 
funzione di Arpeggiatore dell’MPK25 funziona 
unitamente alle impostazioni Tempo e Time Division, 
che specificano la gamma dell’arpeggio.  Va notato 
che l’Arpeggiatore può essere sincronizzato ad una 
sorgente MIDI Clock interna o esterna (quali un 
software DAW o un dispositivo MIDI).  

20. [LATCH] – Questo tasto funziona unitamente 
all’Arpeggiatore. Quando l’Arpeggiatore è acceso e 
[LATCH] è stato attivato, si può tenere premuta una 
combinazione di tasti: l’Arpeggiatore memorizza e 
continua ad arpeggiare tali note, anche se i tasti non 
sono più premuti. La funzione [LATCH] può essere 
utilizzata in un paio di modi: 

a. Tenendo premuti i tasti, si possono 
aggiungere ulteriori note alla sequenza, 
premendo altri tasti.   

b. Se si lascia la pressione dai tasti e si preme 
una nuova combinazione di note, 
l’Arpeggiatore memorizzerà e arpeggerà le 
nuove note. 

21. [OCTAVE + / -]  – Questi tasti possono essere 
utilizzati per alzare o abbassare la gamma della 
tastiera. Il display indicherà a quale ottava si è 
passati. Se entrambi i tasti vengono premuti 
contemporaneamente, il passaggio di ottava tornerà 
a 0.   

22. [TAP TEMPO] – Questo tasto permette di battere un 
nuovo tempo. Se viene nuovamente caricato il 
preset, il tempo tornerà al valore salvato. (NB: è 
possibile impostare un tempo predefinito del preset in 
modalità Edit). Tap Tempo non funziona quando 
l’MPK25 è impostato su External sync 
(sincronizzazione esterna). 

23. ROTELLA PITCH BEND – Trasmette le informazioni 
di MIDI Pitch Bend su un canale e una porta MIDI 
selezionati. 

24. ROTELLA DI MODULAZIONE – Questa rotella può 
essere utilizzata per trasmettere dati continui del 
controller. In via predefinita, la modulazione 
trasmetterà MIDI CC #01. 
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MODALITÀ 
 

 
L’MPK25 ha quattro diverse modalità d’uso. È possibile accedere ad ogni modalità premendo il tasto 
corrispondente sull’MPK25. Segue una breve descrizione di ognuna di esse: 
 

 
Modalità Preset 

 
Questa modalità permette di caricare, salvare e copiare i Preset. Un Preset è 
una collezione di informazioni circa il comportamento dei diversi manopole e 
pad. L’uso dei Preset permette di salvare diverse configurazioni in modo da 
poterle caricare rapidamente quando necessario, senza dover 
riprogrammare l’MPK25 ogni volta.   

 
 

Modalità Edit 
 

Questa modalità permette di modificare la configurazione dell’MPK25. La 
modalità Edit è uno strumento potente per la personalizzazione delle 
impostazioni. In questa modalità, si possono apportare modifiche al 
comportamento di tastiera, pad, manopole ed altre funzioni.  Ad esempio, si 
può desiderare che una manopola trasmettano solo una gamma limitata di 
dati MIDI, oppure che un pad trasmetta su un canale MIDI diverso. Si 
possono modificare questi e diversi altri parametri in modalità Edit. Vedi la 
tabella dei parametri PRESET per un elenco completo dei parametri. 

 
 
Modalità Global   

 
Questa modalità permette di impostare parametri globali e di apportare 
modifiche generali al funzionamento dell’MPK25. Ad esempio, in modalità 
Global si può cambiare come i pad reagiscono al tocco, oppure modificare la 
luminosità dello schermo LCD. I parametri che si possono modificare in 
modalità Global includono inoltre l’azzeramento dei controller, MIDI Common 
Channel (canale comune MIDI), Pad Velocity Curve (curva di velocità dei 
pad), Pad Threshold (soglia dei pad), Keyboard Transposition (trasposizione 
tastiera) e altro. Vedi modalità Global per l’elenco completo dei menu. 

 
 
Modalità Program Change 

 
Questa modalità consente di trasmettere vari messaggi di variazione 
programma. In questa modalità è possibile indicare al proprio DAW o ad un 
dispositivo esterno di passare ad un diverso banco sonoro del programma.  
In questo modo, si può evitare di dover passare manualmente tra i diversi 
programmi presenti sul DAW o sul dispositivo esterno. 
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INSERIRE IL NOME DEL 
PRESET IN QUESTO 
CAMPO 

 

 

 

 

MODALITÀ PRESET  
 

 
Un Preset è una collezione di informazioni circa il comportamento della tastiera, le manopole, i tasti e i pad 
dell’MPK25. L’uso dei Preset permette di salvare diverse configurazioni in modo da poterle caricare rapidamente in 
qualsiasi momento, senza dover riprogrammare l’MPK25 ogni volta. Si può premere il tasto [PRESET] in qualsiasi 
momento per richiamare questa modalità. In modalità Preset si possono caricare, salvare/copiare e rinominare 
Preset: è possibile accedere a ciascuna di queste funzioni tramite le 3 diverse pagine.   
 

 

PAGINA 1 – CARICAMENTO PRESET 
 

 
1. Una volta in modalità Preset, si possono modificare i Preset servendosi della 

rotella [VALUE] posta sotto lo schermo. Girando la rotella si aumenta o si 
diminuisce il numero attuale dei Preset e a display viene visualizzata la 
schermata a destra: 

 Quando si fa questo, si noterà che la scritta ‘”PRESS ENTER” lampeggia. 

2. Premendo [ENTER] viene caricato il Preset selezionato. La pressione di [<] o 
del tasto [PRESET] annulla e fa tornare al Preset selezionato per ultimo. 

 
 

PAGINA 2 – SALVATAGGIO/COPIA PRESET 
 

 
In modalità Preset si può inoltre salvare e copiare un Preset in un nuovo punto.  
Questo permette di salvare qualsiasi modifica apportata ai Preset in modalità 
EDIT. 
 
N.B.: se si sta salvando il Preset nello stesso punto (stesso numero di preset), a 
display apparirà “SAVE TO”, mentre se si sta salvando in un altro punto (diverso 
numero di preset) apparirà “COPY TO”. 
 
 
1. In modalità Preset, premere il tasto [>] fino a quando non appare la schermata “SAVE TO” simile a quella 

illustrata in alto.  

2. Si può selezionare il punto in cui salvare il Preset girando la manopola [VALUE]. 

 Quando si fa questo, si noterà che la scritta ‘”PRESS ENTER” lampeggia.   

3. Premere [ENTER] per salvare il Preset corrente a destinazione. La pressione del tasto  [<] o [PRESET] annulla 
l’operazione e fa tornare in modalità di riproduzione Preset. 

 
 

PAGINA 3 – NOMINARE PRESET 
 

 

Quando ci si trova in modalità Preset, si può anche cambiare il nome al Preset.  
In questo modo è possibile assegnare nomi specifici a diversi Preset in modo da 
tenere facilmente sotto controllo e accedere rapidamente alle diverse 
configurazioni dei controller. 

 
1. Per nominare o rinominare il Preset, premere il tasto [>] fino a quando sullo 

schermo non appare la scritta “Preset Name” (nome preset). 

 La prima lettera del nome inizia a lampeggiare. 

2. Girare la manopola [VALUE] per modificare il carattere lampeggiante. 

3. Per passare da un carattere all’altro, servirsi dei tasti [<]  e [>]. 

4. Una volta finito, premere nuovamente [PRESET]. Il nome verrà salvato. 
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NAVIGARE IN MODALITÀ EDIT  
 

1. Premere il tasto [EDIT]. 
2. Per selezionare il controller che si desidera modificare, attivarlo: questo farà 

apparire la schermata che mostra le proprietà di quel determinato controller 
(Pagina 1). 

3. Se il controller selezionato presenta più menu, girare la manopola [VALUE] per 
selezionare quello che si desidera modificare. Premere [ENTER] per visualizzare i 
parametri della proprietà selezionata (Pagina 2). 

4. Per passare da un campo dei parametri all’altro a Pagina 2, servirsi dei tasti [<] e 
[>].  Per modificare il valore dei campi, girare la manopola [VALUE]. 

5. Una volta finito di modificare il controller, premere [ENTER] per accettare la 
modifica o premere [<] per annullare.   

CAMPO 1 

CAMPO 2 

CAMPO 3 

CAMPO 4 

 

 

 

 

MODALITÀ EDIT  
 

 

La pressione del tasto [EDIT] 
chiama la modalità Edit. In 
questa modalità si possono 
modificare le impostazioni del 
Preset attualmente selezionato. 
Le impostazioni variano a 
seconda del controller che si 
modifica e sono descritte nella 
pagina seguente. 

Va tenuto presente che le 
modifiche apportate si 
applicheranno unicamente al 
Preset selezionato. 

 

Si può utilizzare lo screenshot di esempio qui a 
destra per aiutarsi a determinare dove appariranno 
sullo schermo i parametri della Pagina 2 descritti 
nella pagina successiva. 
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PARAMETRI MODALITÀ EDIT  
 

 

CONTROLLER 
SELEZIONATO 

PAGINA 1 PAGINA 2 

OTTAVA CANALE MIDI TASTIERA (campo 1) 
SU/GIU (campo 4) 

AFTERTOUCH CANALE MIDI TASTIERA (campo 1) 
COMPORTAMENTO ON/OFF (campo 4) 

TASTIERA 

VELOCITÀ CANALE MIDI TASTIERA (campo 1) 
COMPORTAMENTO ON/OFF (campo 4) 

NOTA 

CANALE MIDI (campo 1) 
NUMERO NOTA (campo 2) 
COMPORTAMENTO ON/OFF (campo 3) 
COMPORTAMENTO PRESSIONE (campo 4) PAD 

MODIFICA 
PROGRAMMA 

CANALE MIDI (campo 1) 
NUMERO MODIFICA PROGRAMMA (campo 2) 
BANCO M (MSB) (campo 3) 
BANCO L (LSB) (campo 4) 

MODIFICA COMANDO 

CANALE MIDI (campo 1) 
NUMERO CC (campo 2) 
GAMMA – VALORE MINIMO (campo 3) 
GAMMA – VALORE MASSIMO (campo 4) 

MANOPOLE 

AFTERTOUCH 

CANALE MIDI (campo 1) 
NUMERO CC (campo 2)  
GAMMA – VALORE MINIMO (campo 3) 
GAMMA – VALORE MASSIMO (campo 4) 

MODIFICA COMANDO 
CANALE MIDI (campo 1) 
NUMERO CC (campo 2) 
MODALITÀ TASTO (campo 4) 

TASTI 
MODIFICA 

PROGRAMMA 

CANALE MIDI (campo 1) 
NUMERO MODIFICA PROGRAMMA (campo 2) 
BANCO M (MSB) (campo 3)  
BANCO L (LSB) (campo 4) 

TIPO/GAMMA/COMMUT
AZIONE 

TIPO ARPEGGIO (campo 2) 
GAMMA ARPEGGIO (campo 3) 
COMPORTAMENTO COMMUTAZIONE ARPEGGIO (campo 4) ARP ON/OFF 

GATE/SWING VALORE ARPEGGIO GATE (campo 2) 
VALORE ARPEGGIO SWING (campo 4) 

COMMUTAZIONE/MOME
NTANEO 

MODALITÀ TASTO (campo 2) 

NOTE REPEAT 
GATE/SWING VALORE GATE DI NOTE REPEAT  (campo 2) 

VALORE SWING DI NOTE REPEAT  (campo 4) 

DIVISIONE TEMPO DIVISIONE DIVISIONE TEMPO PREDEFINITA (campo 2) 
MODALITÀ TASTO (campo 4) 

ROTELLA PITCH BEND  BEND DEL PITCH CANALE MIDI (campo 1) 

ROTELLA DI 
MODULAZIONE 

ROTELLA DI 
MODULAZIONE 

CANALE MIDI (campo 1) 
NUMERO CC (campo 2) 
GAMMA – VALORE MINIMO (campo 3) 
GAMMA – VALORE MASSIMO (campo 4) 

TRASPORTO FUNZIONE TRASPORTO MMC, MIDI, MMC/MIDI, o CTRL (campo 2) 

TAP TEMPO TEMPO BPM (battiti al minuto)  (campo 2) 
 

MODIFICA CNTL  

CANALE MIDI (campo 1) 
NUMERO CC (campo 2) 
GAMMA – VALORE MINIMO (campo 3) 
GAMMA – VALORE MASSIMO (campo 4) PEDALE DI 

ESPRESSIONE 

AFTERTOUCH 
CANALE MIDI (campo 1) 
GAMMA – VALORE MINIMO (campo 3) 
GAMMA – VALORE MASSIMO (campo 4) 

MIDI CC 
CANALE MIDI (campo 1) 
NUMERO CC (campo 2) 
MODALITÀ TASTO (campo 4) 

PAD PERCUSSIONI NUMERO PAD (campo 4) 
NOTE REPEAT 

DIVISIONE TEMPO 
TAP TEMPO 

MODIFICA BANCO 
PLAY/STOP 

PLAY/RECORD 
(RIPRODUCI/REGISTRA) 

ARP ON/OFF 
BLOCCO ARP 

PEDALE SUSTAIN 

SUSTAIN 
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NAVIGARE IN MODALITÀ GLOBAL MODE 
 

1. Premere il tasto[GLOBAL]. 
2. Servirsi dei tasti [<] e [>] per navigare tra le pagine di opzioni 

disponibili (illustrate di seguito).   
3. Servirsi della manopola [VALUE] per modificare le impostazioni, i 

valori o selezionare un messaggio nella pagina selezionata. 
4. Premere [ENTER] per accettare la modifica o inviare un messaggio o 

premere [<] per annullare. 

NAVIGARE IN MODALITÀ PROGRAM 
CHANGE  

 

1. Premere il tasto [PROGRAM CHANGE]. 
2. In Page 1, servirsi della manopola [VALUE] per selezionare 

un messaggio Prog Change o Prog+Bank e premere 
[ENTER]. 

3. In Page 2, servirsi dei tasti [<] e [>] per passare tra le varie 
opzioni e servirsi della manopola [VALUE] per modificarli. 

4. Premere [ENTER] per inviare il messaggio.  

 
 

MODALITÀ GLOBAL  
 

 

In modalità Global, si possono 
inviare messaggi globali ed 
apportare cambiamenti generali alla 
maniera in cui l’MPK25 funziona.  
Le opzioni della modalità Global 
sono organizzate in diverse pagine 
e comprendono l’elenco di opzioni 
seguente:  
 

 

KILL MIDI Invia un messaggio All Notes Off o Reset Controllers   Pagina 1 

CANALE COMUNE MIDI Seleziona il canale MIDI che verrà utilizzato come canale 
comune. Pagina 2 

CONTRASTO LCD Regola il contrasto del display. Pagina 3 

SENSIBILITÀ PAD Regola la sensibilità dei pad al tocco. Pagina 4 

CURVA DI VELOCITÀ DEI PAD Regola il modo in cui i pad emetteranno velocità MIDI, in base 
alla forza ad essi applicata. Pagina 5 

SOGLIA DEI PAD Regola la soglia di forza minima necessaria ad attivare un pad. Pagina 6 

TRASPOSIZIONE TASTIERA Traspone la tastiera aumentando o diminuendo i semitoni. Pagina 7 

MIDI CLOCK  Seleziona la sorgente MIDI Clock interna o esterna. Pagina 8 

BATTITI MEDI NEL TEMPO  Seleziona il numero di battiti medi nel determinare il tempo. Pagina 9 

SALVA SETUP Salva le impostazioni generali attuali. Pagina 10 

SYSEX TX Trasferisce un Preset via SysEx. Pagina 11 

VERSIONE Verifica la versione attuale del firmware. Pagina 12 

 
 

MODALITÀ PROGRAM CHANGE  
 

 

Un Program Change (cambiamento di 
programma), spesso chiamato Patch 
Change, è un messaggio MIDI utilizzato per 
inviare dati a determinati dispositivi per farli 
passare ad un nuovo programma. Questo 
permette di indicare ad un dispositivo 
hardware o software quale suono riprodurre.  
Ad esempio, se l’MPK25 sta controllando 
una patch per pianoforte sul DAW o un 
dispositivo esterno, l’uso di un comando 
Program Change permette di passare 
facilmente ad una patch per sintetizzatore.   
Sull’MPK25 vi sono due tipi diversi di messaggi Program Change: 

PROG CHANGE – Questo trasmette un normale messaggio Program Change (0-127) al DAW o ad un 
dispositivo esterno, permettendovi di scegliere tra 128 banchi programma diversi. 

PROG+BANK – Questo trasmette un messaggio Program Change (0-127), con un messaggio Bank L (Least 
Significant Bit – bit meno significativo) Change (0-127) ed un messaggio Bank M (Most Significant Bit – bit 
maggiormente significativo) Change (0-126), che dà accesso fino a 16384 banchi programma diversi.  Si può 
utilizzare PROG+BANK se il DAW o il dispositivo esterno supportano LSB ed MSB. 
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DOMANDE FREQUENTI (FAQ)  
 

 

Domanda: L’MPK25 ha suoni interni? 
Risposta: No. L’MPK25 è un controller MIDI, il che significa che non contiene alcun suono al suo interno, ma viene utilizzato 

per controllare dispositivi audio esterni quali sintetizzatori hardware e software, sequenziatori e drum machine. 
 
Domanda: L’MPK25 può essere sincronizzato a dispositivi esterni? 
Risposta: Sì, l’MPK25 è in grado di ricevere MIDI Clock sia tramite il collegamento USB che l’ingresso MIDI IN. Ciò significa 

che è possibile sincronizzare funzioni basate sul tempo, quali Note Repeat e l’Arpeggiatore, ad una sorgente 
esterna. Per sincronizzare l’MPK25 ad una sorgente esterna MIDI Clock, entrare in modalità Global, scorrere fino 
a MIDI Clock e selezionare “External”.   

   
Domanda: Devo utilizzare un adattatore di alimentazione se utilizzo l’MPK25 con un computer? 
Risposta: No. L’MPK25 trae l’alimentazione direttamente dalla porta USB. Tuttavia, se la porta USB non fornisce energia a 

sufficienza o se si utilizza un hub USB, potrebbe rendersi necessario utilizzare l’adattatore.   
 
Domanda: Con quali applicazioni software è compatibile l’MPK25? 
Risposta: L’MPK25 è compatibile con qualsiasi dispositivo software o hardware che supporti il protocollo MIDI. Consultare 

la documentazione del dispositivo hardware o software specifico per informazioni sull’abilitazione dell’MPK25 
come dispositivo di ingresso MIDI. 

 
Domanda: Posso utilizzare l’MPK25 come interfaccia MIDI per altri dispositivi MIDI? 
Risposta: Sì. L’MPK25 funziona come un’interfaccia MIDI e può essere utilizzato per inviare o ricevere MIDI da e verso altri 

dispositivi MIDI collegati. 
 
Domanda: Posso controllare più dispositivi con l’MPK25? 
Risposta: Sì. L’MPK25 può trasmettere informazioni su 16 canali MIDI su 2 porte per un totale di 32 canali MIDI diversi.   
 
Domanda: Quanti Preset diversi tiene l'MPK25? 
Risposta: L’MPK25 è in grado di tenere 20 impostazioni di Preset, cosa che consente di salvare diverse configurazioni per 

l’uso con vari moduli software e hardware. I Preset possono essere facilmente copiati, modificati e memorizzati 
per richiamare facilmente le configurazioni desiderate.   

 
Domanda: Posso inviare messaggi Program Change ai miei dispositivi software o hardware? 
Risposta: Sì.  Si possono inviare messaggi di modifica di programma in modalità Program Change.  Inoltre, i pad e i tasti 

possono a loro volta essere assegnati per la trasmissione di messaggi program change.   
 
Domanda: I pad dell’MPK25 sono sensibili a velocità e pressione? 
Risposta: Sì. L’MPK25 è dotato di pad in stile MPC sensibili a velocità e pressione. Ciò permette di essere estremamente 

espressivi nella programmazione e nelle prestazioni. 
 
Domanda: Qual è la gamma in ottave della tastiera? 
Risposta: L’MPK25 ha una gamma fisica di 2 ottave (25 tasti). Tuttavia, è possibile avere accesso a 10 ottave 

semplicemente trasponendo la tastiera con i tasti [OCTAVE]. 
 
Domanda: Che tipo di pad viene utilizzato sull’MPK25? 
Risposta: L’MPK25 è dotato degli stessi identici pad utilizzati sull’Akai MPC500.     
 
Domanda: Le manopole dell’MPK25 sono senza fine? 
Risposta: Le manopole dell’MPK25 sono senza fine. Questo permette di limitare la gamma delle manopole, oltre che 

utilizzarle come comandi di incremento/decremento. Va notato che, affinché le funzioni di incremento/decremento 
funzionino, l’applicazione software deve essere in grado di ricevere e riconoscere gli NRPN.  

 
Domanda: Vedo 12 manopole, 4 tasti e 12 pad.  È tutto qui? 
Risposta: No. L’MPK25 è dotato di banchi multipli di controller e pad, cui è possibile accedere tramite i tasti [PAD BANK] e 

[CONTROL BANK]. Questo permette di accedere ad un numero significativamente maggiore di parametri rispetto 
al numero dei controller fisici. Vi sono 2 banchi di controllo, che offrono in realtà 32 (2x16) controller. Vi sono 
inoltre 4 differenti banchi pad che offrono un totale di 48 (4x12) pad.   

 
Domanda: Le rotelle Pitch Bend e Mod sono liberamente assegnabili? 
Risposta: La rotella Pitch Bend trasmette informazioni specifiche sul bend del pitch e non può essere assegnata 

liberamente al valore di un altro controller. La rotella Mod, d’altra parte, può essere assegnata per la trasmissione 
di informazioni CC su qualsiasi MIDI CC#.   

 
Domanda: La funzione Note Repeat dell’MPK25 funziona come il Note Repeat sulla serie Akai MPC? 
Risposta: Sì, l’MPK25 presenta lo stesso algoritmo Note Repeat che si trova sulla serie leggendaria Akai MPC. Questa 

funzione permette di eseguire e programmare schemi ritmici che sarebbero altrimenti quasi impossibili da 
realizzare a mano.     
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RISOLUZIONE DI PROBLEMI 
 

 

PROBLEMA CAUSA SOLUZIONE 

Assicurarsi che l’MPK25 sia collegato al computer e che 
il computer sia acceso.   

Il display non si accende. Manca la corrente. 

Se si utilizza un adattatore di alimentazione, assicurarsi 
che sia collegato ad una presa elettrica funzionante. 
Verificare il collegamento USB del computer per 
assicurarsi che l’MPK25 sia riconosciuto. Se necessario, 
ricollegare l’apparecchio e riavviare il computer. L’MPK25 non è ben 

collegato. Se si controlla un modulo hardware esterno, assicurarsi 
che il cavo MIDI sia collegato dell’MPK25 alla porta MIDI 
IN del dispositivo. 

L’MPK25 è stato collegato 
dopo che l’applicazione 
software è stata lanciata. 

Riavviare l’applicazione software con il controller 
inserito. 

Il problema è causato 
dall’uso di un hub USB. 

Scollegare l’MPK25 dall’hub USB e collegarlo 
direttamente al computer. 

L’applicazione software non è 
impostata per ricevere dati 
MIDI dall’MPK25. 

Assicurarsi che l’MPK25 o dispositivo MIDI “USB” sia 
elencato come sorgente MIDI attiva nell'applicazione. 
Solitamente, è possibile accedere alle impostazioni MIDI 
tramite il menu Preferences dell’applicazione. 

Nessun suono a livello del 
dispositivo target. 

Il canale MIDI dell’MPK25 
non è lo stesso canale MIDI 
dell'applicazione in ingresso. 

Assicurarsi che l’MPK25 invii informazioni MIDI sul 
canale che il dispositivo target si aspetta. 

Il pedale sustain è stato 
collegato dopo che l’MPK25 
è stato acceso. 

Spegnere l’apparecchio, attendere alcuni istanti, quindi 
riaccenderlo. Le note sono sostenute in 

maniera continua 
Note bloccate per via di dati 
MIDI incompleti. 

Spegnere l’apparecchio, attendere alcuni istanti, quindi 
riaccenderlo. 

Il pedale sustain funziona al 
contrario. 

Il pedale sustain è stato 
collegato dopo che 
l’alimentazione è stata 
accesa. 

Con il pedale collegato, spegnere l’apparecchio, 
attendere alcuni istanti, quindi riaccenderlo. 

Le funzioni di Arpeggiatore e 
Note Repeat non sono 
sincronizzate alla mia 
sorgente orologio. 

La sorgente orologio Clock 
sull’MPK25 è impostato su 
“Interno”. 

In modalità Global, modificare l’impostazione 
dell’orologio MIDI su “Esterno”. Inoltre, assicurarsi che il 
software utilizzato sia impostato per inviare l’orologio 
MIDI all’MPK25. 

Le funzioni di Arpeggiatore e 
Note Repeat non funzionano 
e il mio Seq/DAW invia 
l'orologio. 

Il software DAW non è in 
modalità di riproduzione. Se il software DAW non suona, non invierà l’orologio. 

I miei manopole o rotelle mod 
funzionano al contrario. 

Il valore minimo del controller 
è impostato a livelli superiori 
a quelli massimi. 

Modificare le impostazioni del controller e impostare il 
valore minimo in modo che sia inferiore al massimo. 

Il comando del trasporto non 
funziona. 

Il software non supporta 
messaggi MMC, MIDI 
START/STOP o la modalità 
MIDI CC. 

Modificare le impostazioni del comando del trasporto in 
modo che invii messaggi MIDI. Assicurarsi che la 
modalità di trasporto che si utilizza sull’MPK corrisponda 
alle modalità di ricevimento del software. 

Sento un solo suono quando 
batto pad diversi. 

È attivata la funzione a 12 
livelli. 

Una volta attivata, la funzione 12 livelli mappa l’ultimo 
pad battuto su tutti e 12 i pad. Disattivare la funzione 12 
livelli per tornare al funzionamento normale. 

I pad suonano sempre alla 
massima velocità (127). 

La funzione Full Level è 
attiva. 

Una volta attivata, la funzione Full Level farà in modo 
che tutti i pad producano uscite alla velocità massima, 
indipendentemente dalla forza con la quale vengono 
battuti. Disattivare la funzione Full Level per tornare al 
funzionamento normale. 
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SPECIFICHE TECNICHE 
 

 
GENERALE 

Display 
LCD personalizzato con 
retroilluminazione 

Dimensioni (LxPxH) 477 mm x 359 mm x 88 mm 

Peso 3,4 kg 

Alimentazione 
~100mA, 5V CC via USB 
~1A, 6V CC via adattatore esterno 

Numero di Preset 30 

Canali di uscita MIDI su USB 48 (16 canali x 3 porte) 

Canali di uscita MIDI da MIDI a 5 poli 16 

Tastiera 
A 25 tasti semipesati (sensibile a velocità 
e pressione di canale) 

Drum pad 12 (sensibili a velocità e pressione) 

Banchi drum pad  4 

Manopole a 360 gradi 12 

Interruttori 4 

Accessori 
Manuale utente  
Cavo USB (1 m) 
Disco CD-ROM  

INGRESSI/USCITE 

Ingressi MIDI  1 DIN a 5 poli 

Uscite MIDI  1 DIN a 5 poli 

USB 1 connettore slave (MIDI su USB) 

DC IN 6V DC, 1A 

 
 

CONTATTI  
 

 
Visitare regolarmente il sito di Akai Professional (www.akaipro.com) per maggiori informazioni, novità e 
aggiornamenti del firmware per l’MPK25.   
 
Per ulteriore supporto tecnico: 
 
E-MAIL: support@akaipro.com 
TEL: 401.658.4032 (U.S) 
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